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Eine neue E-Bibliothek für 
Studierende in Malawi
Schweitzer Fachinformationen unterstützt die Lilongwe Univer-
sity of Agriculture and Natural Resources (LUANAR) in Malawi 
bei ihrem Bildungsauftrag mit einer neuen E-Bibliothek. Wir 
haben mit Torsten Andrich, Vertriebsleitung Bibliotheken, über 
seine Erfahrungen bei diesem Projekt gesprochen. Die Fragen 
stellte Sarah Schmitz, Schweitzer Fachinformationen, Marke-
ting & Partner Managerin Bibliotheken und NRW..
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Herr Andrich, für gewöhnlich betreuen Sie 
und Ihr Vertriebsteam nur akademische 
Bibliotheken in DACH und BENELUX. Wie 
kam es dazu, dass Sie eine afrikanische 
Universität bei der Erwerbung von E-Books 
unterstützten?

Die deutsche Sparkassenstiftung unter-
stützt seit 2019 im Rahmen eines Partner-
schaftsprojekts die Lilongwe University of 
Agriculture and Natural Resources (LUA-
NAR) dabei, die Ausbildungsprogramme 
im Agrarsektor weiterzuentwickeln und so 
das betriebswirtschaftliche Wissen und 
die Managementfähigkeiten kleiner land-
wirtschaftlicher und nichtlandwirtschaftli-
cher Unternehmen zu verbessern. Durch 
eine bessere finanzielle Grundausbildung 
wird den Kleinstunternehmen ein Zugang 
zu Finanzdienstleistungen einfacher 
ermöglicht. Ziel der deutschen Sparkas-
senstiftung war es demnach, unter ande-
rem eine Online-Bibliothek für die Studie-
renden der LUANAR aufzubauen, wo wir 
als Fachinformationsdienstleister ins Spiel 
kamen. In mehreren Vorgesprächen mit 
der deutschen Sparkassenstiftung wurden 
die Wünsche und Anforderungen an die 
neue E-Bibliothek besprochen und schnell 
war klar: Wir können das leisten!

Wo lagen bei diesem Projekt die besonde-
ren Herausforderungen? 

Anders als an deutschen Universitäten 
hatte die LUANAR keine OPAC-Anbindung, 
also keinen Bibliothekskatalog, der den 

Bestand an Publikationen verzeichnet und 
über das Internet zugänglich macht, sowie 
kein integriertes Bibliothekssystem. Die 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare konn-
ten deshalb auf E-Books, die wir ihnen 
über die Plattform ProQuest Ebook Central 
freigeschaltet haben, nicht zugreifen und 
diese für ihre Lernenden nicht recherchier-
bar machen. 

Was für eine verzwickte Situation. Welche 
Lösung haben Sie für das fehlende System 
gefunden?

In vielen Unternehmen, öffentlichen Ver-
waltungen oder Kanzleien kommt unser 
Schweitzer Mediacenter für die Nutzung 
von digitalen Fachinformationen, E-Books, 
Datenbanken und E-Journals zum Einsatz. 
Hieraus konnten wir eine Art „Leichtbau-
OPAC“ für LUANAR entwickeln, in dem 
sowohl eigene Dokumente der afrikani-
schen Universität als auch die E-Books von 
ProQuest Ebook Central abgelegt werden 
konnten. 

Schön, dass eine solche technische und 
dauerhafte Lösung für die Studierenden in 
Malawi gefunden wurde. Wie ging es nach 
dem Aufsetzen des Schweitzer Mediacen-
ters weiter?

Mein Bremer Kollege aus dem Ebook Cen-
tral Support, Torsten Bux, und ich hatten 
die Ehre, die neue E-Bibliothek und ihre 
Möglichkeiten vor über 100 Bibliothekarin-
nen und Bibliothekaren sowie Lehrenden 

und Lernenden Ende 2021 auf Englisch 
vorzustellen. Das war ein Teams-Meeting, 
das man auch als Vertriebsleitung so 
schnell nicht wieder vergisst. Torsten Bux 
und ich waren begeistert, wie gut das Sys-
tem und die E-Books angenommen wur-
den. Wir freuen uns, im Namen von 
Schweitzer Fachinformationen einen Bei-
trag für die Bildung der Kleinstunternehmer 
in Malawi geleistet zu haben. Die Lilongwe 
University of Agriculture and Natural 
Resources kann nun, um das betriebswirt-
schaftliche Wissen der Kleinstunternehmer 
zu verbessern, selbstständig weitere digi-
tale Medien erwerben und erstmals in ein 
funktionierendes Bibliothekssystem inte- 
grieren. Unser Dank gilt natürlich auch der 
Deutschen Sparkassenstiftung für interna-
tionale Kooperation, die uns dieses Projekt 
anvertraut hat.

Vielen Dank für den spannenden Einblick, 
Herr Andrich!

Sarah Schmitz ist seit 2019 für das Marketing des Unter-

nehmensbereichs Bibliotheken bei Schweitzer Fachinfor-

mationen zuständig.

17.500 Filme für 
nachhaltigeres Lernen
Dass der Einsatz von Multimedia und Streaming-Videos das 
Lernen und Lehren an Universitäten und Fachhochschulen 
verbessern kann, verdeutlichen die Ergebnisse zahlreicher 
Studien. So geben beispielsweise 91 % der Lehrkräfte in den 
USA an, dass sie Filmmaterial erfolgreich in Vorlesungen und 
Übungen einsetzen. 
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Schon seit März 2021 arbeitet Schweitzer  
Fachinformationen exklusiv mit dem  
On-Demand-Videostreaming-Dienstleister 
Kanopy zusammen, um die gesteigerte 
Nachfrage nach hochwertigen Filmen und 
Dokumentationen auch an europäischen 
Bildungseinrichtungen zu bedienen. 

Wie viele Videos sind in Deutschland ver-
fügbar?

Über 17.500 – Tendenz steigend! Der Strea- 
ming-Dienst ermöglicht Bibliotheken in der 
DACH- und BENELUX-Region aktuell 
Zugriff auf rund 15.000 Filme, Dokumenta-
tionen und Lehrvideos. 80 % dieser Filme, 
die vorwiegend in englischer Sprache 
angeboten werden, sind dabei exklusiv auf 
Kanopy und nirgendwo sonst zu finden.

Woher stammt das Filmmaterial?

Kanopy arbeitet direkt mit bekannten Film-
produzenten zusammen. Die Mitarbeiten-
den bei Kanopy treffen dank ihres Fachwis-
sens exakt die Auswahl an Titeln, die an 

akademischen Institutionen als wichtig 
und relevant eingestuft werden. Als wis-
senschaftliche Quellen und Lehr- und For-
schungsobjekte sind Filme besonders in 
vielen geistes- und kulturwissenschaftli-
chen Fachbereichen gefragt. Generell 
decken die Videos aber eine große Band-
breite an Fachgebieten ab.
 
Wie können die Filme an einer Universität 
einsetzen werden?

Durch die exklusive Partnerschaft zwi-
schen Schweitzer Fachinformationen und 
Kanopy können alle akademischen Biblio-
theken in DACH und BENELUX von dem 
interessanten Wissensangebot abseits von 
Büchern, E-Books, Zeitschriften, Journals, 
Fortsetzungswerken und Datenbanken 
profitieren. Neben dem gezielten Kauf ein-
zelner Filme bietet sich Bibliothekarinnen 
und Bibliothekaren die Möglichkeit, ein 
nutzergesteuertes Erwerbungsmodell, 
kurz PDA, zu wählen. Im Rahmen dieses 
Modells kann jeder Film dreimal kostenlos 

angesehen werden. Das vierte Abspielen 
durch die Studierenden löst automatisch 
eine kostenpflichtige 12-monatige Lizenzie-
rung für die gesamte Institution aus. So ist 
gewährleistet, dass nur die Filme dauerhaft 
lizenziert werden, die auch wirklich für die 
Bildungseinrichtung interessant sind. 

Gibt es eine Möglichkeit, die Ausgaben für 
Kanopy einzuschränken?

Ja. Dank einem Budget-Tracker und Depo-
sits hat man jederzeit die volle Kostenkon-
trolle. Gerne erklären wir die verschiede-
nen Optionen und Modelle genauer.
 
Kann man Kanopy vorab testen?

Ja. Wer neugierig ist, wie Kanopy in der 
Universität oder Fachhochschule einge-
setzt werden kann, kann uns gerne kontak-
tieren. Wir richten dann einen kostenlosen, 
14-tägigen Testzugang ein. Einfach eine 
E-Mail an: academic@schweitzer-online.de  

Vielen Dank!

Torsten Andrich ist seit 2017 Vertriebsleiter für den 

Unternehmensbereich Bibliotheken bei Schweitzer Fach-

informationen.
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